
 
 
REGIONALE PLANUNGSGEMEINSCHAFT 
MITTELTHÜRINGEN 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
 

Beschluss Nr. PLV 03/03/19 vom 22.10.2019 
 

der Regionalen Planungsgemeinschaft Mittelthüringen (RPG) über die 

Zusammensetzung des Regionalen Planungsbeirats Mitt elthürin-
gen (RPB) 

Mit den am 26.5.2019 durchgeführten Kommunalwahlen hat in Thüringen eine neue Kom-
munalwahlperiode begonnen. Gemäß § 11 Abs. 3 Satz 1 der Satzung der RPG vom 
7.10.2013 ist nicht nur die Berufung der bisherigen Mitglieder des RPB beendet, sondern 
gleichzeitig sind auch die Mitglieder des RPB für die aktuelle Kommunalwahlperiode zu be-
rufen. Es ist Aufgabe der Planungsversammlung gemäß § 4 Satz 3 Nr. 5 der Satzung, über 
die Zusammensetzung des RPB zu beschließen. Auf dieser Grundlage fasst die Planungs-
versammlung daher folgenden Beschluss: 

1. Der Regionale Planungsbeirat Mittelthüringen set zt sich für die laufende Kommu-
nalwahlperiode wie folgt zusammen: 

• Thüringer Gemeinde- und Städtebund 1 Mitglied 

• Industrie- und Handelskammer  Erfurt  1 Mitglied 
• Handwerkskammer Erfurt 1 Mitglied 

• Arbeitgeberverbände gemeinsam 1 Mitglied 

• Gewerkschaften gemeinsam 1 Mitglied 
• Kirchen gemeinsam 1 Mitglied 

• Landwirtschaftsverbände gemeinsam 1 Mitglied 
• Forstverbände gemeinsam 1 Mitglied 

• Naturschutzverbände gemeinsam 1 Mitglied 
• Thüringer Tourismus GmbH 1 Mitglied 

• Fachhochschule Erfurt 1 Mitglied 

• Bauhaus-Universität Weimar 1 Mitglied 
• Thüringer Architektenkammer 1 Mitglied 

• Ingenieurkammer Thüringen 1 Mitglied 
• Verkehrsgemeinschaft Mittelthüringen GmbH 1 Mitglie d 

• Liga der freien Wohlfahrtspflege / Landesjugendring  gemeinsam 1 Mitglied 

• Vertreter der kommunalen Ver-/Entsorgungsbetriebe g emeinsam 1 Mitglied 
• Vertreter der Wohnungswirtschaft gemeinsam 1 Mitgli ed 

• Einzelhandelsverband 1 Mitglied 
• Landessportbund 1 Mitglied 

Gesamt 20 Mitglieder  
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2. Die Planungsstelle wird beauftragt, die zugehöri gen Organisationen, Verbände 

und Institutionen zu informieren und um Vorschläge für die entsprechenden Mit-
glieder und deren Stellvertreter zu bitten bzw. die  bisherigen Mitglieder / Stellver-
treter neu zu bestätigen. 

Begründung: 

Den regionalen Planungsbeiräten sollen entsprechend § 16 Abs. 3 Thüringer Landespla-
nungsgesetz (ThürLPlG) vom 11.12.2012, mehrfach geändert durch Artikel 44 des Gesetzes 
vom 18. Dezember 2018 (GVBl. S. 731, 762), insbesondere Vertreter der Kammern und Ver-
bände der Industrie, des Handwerks, des Handels, der Dienstleistungen, der Landwirtschaft, 
des Forstwesens, des Fremdenverkehrs, der Arbeitgeber, sowie Vertreter der Gewerkschaf-
ten, der Kirchen, der Hochschulen und der in Thüringen anerkannten Naturschutzverbände 
angehören. Weitere Einzelheiten sind in § 11 Abs. 4 der Satzung der RPG festgelegt. Da-
nach sind folgende Organisationen vorschlagsberechtigt:  

• der Gemeinde- und Städtebund Thüringen 

• die Industrie- und Handelskammer Erfurt 

• die Handwerkskammer Erfurt 

• Arbeitgeberverbände in Thüringen 

• landwirtschaftliche Berufsverbände 

• der Deutsche Gewerkschaftsbund und die Vereinigte Dienstleistungsgewerkschaft 

• die evangelische und die katholische Kirche in Thüringen 

• der Einzelhandelsverband 

• die Fachhochschule Erfurt 

• die Bauhaus-Universität Weimar 

• die Architektenkammer Thüringen 

• die Ingenieurkammer Thüringen 

• die in Thüringen anerkannten Naturschutzverbände 

• die Verkehrsgemeinschaft Mittelthüringen GmbH 

Die weiteren Organisationen (Liga der freien Wohlfahrtspflege, Landesjugendring, die kom-
munalen Ver-/Entsorgungsbetriebe, die Wohnungswirtschaft, der Einzelhandelsverband und 
der Landessportbund) haben auch in der vergangenen Kommunalwahlperiode ihre Vertreter 
benannt und entsendet. Es handelt sich bei allen im Wesentlichen um Einrichtungen, deren 
Aufgaben eng mit der inhaltlichen Arbeit der RPG verbunden sind und daher eine entspre-
chende Vertretung im RPB begründet ist. Damit wird keine Änderung des RPB gegenüber 
der bisherigen Zusammensetzung vorgenommen, da er sich in dieser Form inhaltlich wie 
auch aufgrund der Erfahrungen der vergangenen Kommunalwahlperiode bewährt hat. 

 

Abstimmungsergebnis: 
Mitglieder gesamt: 23 
Anwesende Stimmberechtigte: 17 
Zustimmung: 17 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 
gez.Henning                                Dienstsiegel 
Präsident 


